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auch EL ieht gan  5 ab von genreartiger Darſtellung des mehr Zufälligen
betont in kraft. und ſtilboller Weiſe nur das Typiſche und Weſenhafte Von
asketiſcher Strenge, überirdiſch und weltfern iſt die Kunſt der Beuroner, 9
Kunſt des Heiligtums, die wenig nach Volkstümlichkeit ſtrebt. Das Kloſter mit
dem ernſten Choral der Mönche und dem feierlichen Gottesdienſt iſt ihr Aſſen.
ſter R  hmen Sie beanſprucht keineswegs, die 1 un 3U ſein, wohl
aber eine gleichfalls berechtigte Art derſen Viele threr Bilder mit den ſanften
Farbenharmonien eine wunderbare Uhe, Hoheit und und Aben
auch Üüber die Kloſtergrenzen hinaus bei religiös und äſthetiſch gleichgeſtimmten
Gemütern manche Freunde, ſe enthuſiaſtiſche Bewunderer gefunden. 7  Ihre
höchſte Regel iſt das Maß.“ Bisweilen dürfte S ſich aber doch weniger
vordrängen in Einzelheiten, ſonſt eckt eS den Eindruck des Handwerkmäßigen
und die Proportion ird zul Ablone In G  untermanns kirchlichen Wand—
bildern offenbart ſich ein frommes, inniges Gemüt und bedeutendes Talent Ur
Erbauung der Gläubigen. Beſondere Intereſſe beanſpruchen die ſieben Satra⸗

von Overbeck mit ſeiner eigenen Erklärung. Die Kartons zeichnen ſich aus
Urch Ideenfülle, entſproſſen aus lebendigem Glauben und mem reichen th eologiſchen
Wiſſen Dem edeln Nazarener var die religiöf ſt eine Herzensſache und
enn wahrer Gottesdienſt. Möge dieſer EUrze Hinweis auf den gediegenen
Inhalt der Zeitſchri ihr PUuUe Freunde zuführen, nachdem die Abonnentenzahl
infolge ſtörender Einflüſſe (1910), bedauerlicherweiſe zurückgegangen iſt

Meran.. Berthold Tuttine.
97 Monographien AT der chriſtlichen Kunſt.

Herausgegeben von Beda einſ )midt. 4.⁰ M. ⸗Gladbach. 1911
Kühlen. Qn Franz Ittenbach Des Meiſters Leben und
un Von E Kreuzberg. 128 ¾—. mit Abbildungen IM Dext,
farbigem Titelbild und Lichtdrucktafeln. Elegant gebunden M 5 —

6.— and QAn Franziskus In un und Legende.
Von edad Kleinſchmidt. 152 S mit arbigem Titelbild 81 Ab
bildungen im Text, elegant geb 5.— 6.—

Der bekannte Kunſtverlag ühlen in M.⸗Gladbach beginnt die Reihe
der kunſtgeſchichtlichen Monographien mit einem überaus glücklichen Griff
Franz Ittenbach, des Meiſters Lehen und Kunſt, von 0 Kreuzberg Ein
geleitet durch einen kurzen feinſinnigen Text, bringen die fünfzig Lichtdruck—
tafeln mit einem Farbenkunſtblatt dem Laien owie dem Kunſtverſtändigen die

igenar Ittenbachs Jum befriedigenden Verſtändnis Angefangen von

den erſten Stufen dieſer innigreligiöſen un bis U vollendeten Meiſterſchaft
offenbart ſich dem Leſer allerdings ni im igen Durchblättern, ohl
aber im tieferen Betrachten, das Lebenswerk dieſes für die eutſche Romantik
des neunzehnten Jahrhunderts ausdrucksvollen Künſtlers. Der Erſtlingsband
der Kunſtſammlung iſt m em geeignet, das Vertrauen 3u eM
zeitgemäßen Unternehmen des Verlegers und Herausgebers 3u empfehlen

Eine Franziskus⸗Ikonographie iſt Uurchaus Neues und
Einzigartiges unter den zahlreichen Werken U.  1*  ber den Seraphiſchen Heiligen.
Zwei Vorzüge ind S beſonders, die dieſem Buch einen unleugbaren Wert ver

leihen Einmal iſt es Ar dre Zwecke, trotz ſeiner wiſſenſchaftlichen Baſis,
wie geſchaffen un vollkommen geeignet, n ütte und Pala eue Begeiſterung
für Sankt Franziskus 5 wecken Ferner aber kann dieſes Buch auch Als eine
willkommene Gabe die vielen Verehrer des großen eiligen angeſehen werden
und muß ſeinen Reiz ſelbſt auf gelehrte Kunſt und Literaturkenner ausüben  1
Im Rahmen eines leichtverſtändlichen und gehaltvollen Texte  —* gan ſo, Wie die
alten lieblichen Legenden erzählen, chließt ich Bild Bild On der iege des
Heiligen bis 5 ſeiner Glorie. Nicht nur Werke, die im Vaterland des heiligen
Franziskus entſtanden ſind, tragen agu bei, die wichtigſten Ereigniſſe Aaus dem
Franziskusleben 0  Ur Anſchauung 3 bringen, ſondern, was immer Qn Schönem
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und ent die Künſtler aller Zeiten bis In die Gegenwart hinein über dieſen
Lieblingsheiligen erſonnen aben, das hat der Herausgeber geſammelt und
mnem einheitlichen Ganzen vereinigt. Daß die Auswahl aus emM aſt ner  —

ſchöpflichen eine wohlgelungene iſt, dafür dürfte der Name des bekannten
Herausgebers Beda Kleinſchmidt vollauf Bürge ſein.

Rom Dr Paul Styger.
58) Anſere ahne Sodalen⸗Korreſpondenz für Studierende. Heraus⸗

gegeben von gnaz M  eitner 8 Wien, IX/4 (Caniſius⸗
haus) Jährlich X 1.50 M 1.50 Fr — 3.— Bei
Abnahme von mindeſtens Exemplaren 14.— 4. —
Fr

Die ſeit Oktober 1910 erſcheinende Sodalenzeitſchrift berückſichtigt den
Kreis bon Studierenden QAn Mittel⸗ und Hochſchulen und bringt gedie⸗

„Abhaydlungen, Erzählungen, Lebensbilder, Gedichte, einne apologetiſche
und literariſche Sektion“, ſowie reizende Illuſtrationen und anregende Kor
reſpondenzen von nah und fern. Für raſtde und Sodalen ehr empfehlenswert.

* Joh Gföllner.Linz
59) lrchiv für Präſides. Vierteljahrſchrift für geiſtliche Leiter von

Jugend⸗ und Arheitervereinen. Beſtelladreſſe: Zentralſtelle des Katho  E  2
liſchen Volksbundes, Wien, Predigergaſſe 57⁴¹¹ X 4.— Pro Jahr
gang

Die Zeitſchrift regt belehrt und bietet Stoff 5 Vorträgen. ies zeigt
der Inhalt des Heftes, der hiemit angegeben ird Vortragsmaterial:
chöpfung Muſik und Geſang Privatbeamten-Verſicherung. aAn lun Een!
Staatenverbindung Oeſterreich-Ungarn. Zur Sportförderung. Soldatenfürſorge.
Leitſätze, betreffend das Zuſammenarbeiten der Jugendorganiſation und I
eL Gewerkſchaftsbewegung, ſowie die Organiſation der über  1* Jahre en
Arbeiter Kleine Materialien. eutſche Volk, wohin euer du? Die
TU der Religion. D  e Segen der Landwirtſchaft Aus den Burſchenvereinen.
Reiſeeindrücke aus der engliſchen Jugendarbeit. Welche ufgaben erwachſen der
evangeliſchen und ihrer inneren Miſſion un der Gegenwart bei der Pflege
der konfirmierten männlichen Jugend? Die Erziehung der aus der Vo  Ule
entlaſſenen männlichen Jugend. Die katholiſchen Kameradſchaften Die ländliche
Fortbildungsſchule. Was iſt's mit den jugendlichen Induſtriearbeitern? Die
katholiſchen Jugendvereinigungen Deutſchlands. der ſozialdemokratiſchen
Jugendbewegung. Bücherſ Den Vorſtänden Iird das „Archi
gewiß große Dienſte leiſten.
603 Levitarum oder Vorbereitung auf die Seelſorge. Von Right

Nev ohn Cuthbert He  ey ., Biſchof von Newport In Eng⸗
and Autoriſierte Ueberſetzung Aus dem Engliſchen von I ATL

Kapitular des Stiftes Göttweig In Niederöſterreich. Paderborn,
1911 Bonifaziusdruckerei. 1⁰ M

Der Inhalt des Buches wurde, wie der hochwürdigſte Verfaſſer bemerkt,
un der Form dbon Konferenzen behandelt, welche den Studenten der Theologie
und Philoſophie iMm St Cuthbert-Kolleg vor mehreren Jahren gehalten hat
Die ch des Verfaſſers, die n der Vorrede ausſpricht, geht dahin, den
ieſterkandidaten m den Seminarien eine Anleitung 8 geben, um ſich würdig
auf das Prieſtertum vorzubereiten. Dabei ſtützt ich auf die Paſtoralregel des
heiligen Papſtes Gregor des Großen und mit Recht Denn wie der Verfaſſer In
der Vorrede bemerkt, iſt bei der Heranbildung des Prieſters erfordert: „Die
Weisheit der Väter mit der klaren Erkenntnis der bten und Bedürfniſſe der
Gegenwart 3 verbinden. Kein Unterricht und keine Ermahnungen An Kandidaten


